
 

Wir suchen ein neues Zuhause 

Liebe Wachtbergerinnen und Wachtberger, 

wir suchen ein neues Zuhause und möchten Sie um Ihre Unterstützung bitten.  

Wir, das sind Olena Balan (49 Jahre) mit Tochter, Kateryna Komar (16 Jahre) und 

der Hundedame Grammy (12 Jahre).  

Wir sind aus der Ukraine aufgrund des Krieges dort, nach Wachtberg gekommen. 

Hier wohnen wir in Niederbachem in einer kleinen Wohnung. Leider müssen wir 

ausziehen, da die Wohnung von unserer Vermieterin selbst benötigt wird. 

Ich, Olena, bin gelernte Büroadministratorin. Ich habe erfolgreich einen 

Sprachkurs zum Erlernen der deutschen Sprache mit dem Abschluss B1 

absolviert. Jetzt versuche ich, eine Arbeit zu finden, um unseren Lebensunterhalt 

selbst zu verdienen. Und ich möchte gern weiter Deutsch lernen. Im Moment 

erhalten wir noch Leistungen vom Jobcenter, welches auch die Mietkosten 

übernehmen wird. Ich bin Nichtraucherin. 

Mein Sonnenschein ist Kateryna – meine Tochter. Sie geht in die 9.Klasse der 

Hans-Dietrich-Genscher-Schule. Sie spricht schon toll Deutsch und ist eine sehr 

gute Schülerin. Im nächsten Jahr wird sie den Realschulabschluss machen und 

möchte danach eine Ausbildung zur Tiermedizinischen Fachangestellten 

machen.  

Zu uns gehört Grammy. Sie ist eine sehr liebenswerte, ruhige, stubenreine, ältere 

Hundedame – ein Zwergschnauzer. Sie ist schon 12 Jahre alt. Sie hat uns auf 

unserem langen Weg von der Ukraine hierher begleitet und wir lieben sie sehr. 

Wir möchten Sie sehr um Ihre Unterstützung bitten. Wir suchen spätestens bis 

November 2024 eine kleine Wohnung (2-3 Zimmer) für uns drei, am liebsten hier 

in Wachtberg, damit Kateryna weiter in die Schule gehen kann. 



Wenn Sie eine Wohnung für uns haben oder jemanden kennen, der eine 

Wohnung vermietet, so wären wir sehr dankbar, wenn Sie sich bei der Gemeinde 

Wachtberg, bei Herrn Johannes Hüllen (Leitung Sachgebiet Asyl): 0228 9544136 

oder johannes.huellen@wachtberg.de melden. 

Wir danken Ihnen sehr! 

Ihre Olena, Kateryna und Grammy 

 

 

 

Wachtberg, 19.06.2024 


